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1. Kreisklasse Gr. 2

FC 1931 Rüddingshausen II : TV 1912 Kesselbach 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:00 Uhr

TV 1912 Kesselbach spielt unentschieden beim FC 1931 
Rüddingshausen II

Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Köhler / Menz nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TV 1912 Kesselbach im Spiel der 1. Kreisklasse Gr. 2 verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim FC 1931 Rüddingshausen II. Das Heimteam konnte im 13. Saisonspiel
die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der FC 1931 Rüddingshausen II nun ein Punkteverhältnis von 11:15 in
der Tabelle auf, während der der TV 1912 Kesselbach 11:17 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Wenig Chancen ließen Bonin / Hedderich beim 11:4, 11:8, 11:6 ihren
Gegner Menz / Maus. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Köhler / Menz
konnten Schmidt / Krapp dann den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch wiederum Schmidt / Reuter beim 11:1,
11:6, 11:5 mit Hübel / Joosten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Janis Bonin den Gastspieler Siegmar Menz
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zwei Sätze lang
fand Volker Hedderich gegen Thomas Köhler das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was war das für eine Aufholjagd! Beim Stand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Elmar Schmidt letztlich parat, um Thomas Maus final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 9:11. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Otmar Krapp die folgenden drei Sätze und somit
die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Marek Schmidt hatte gegen Christian Joosten bei seinem 3:0 keine Probleme. Keinen
Zähler beisteuern konnte Bernd Reuter im Spiel gegen Andreas Hübel, das 0:3 verloren ging. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ohne Satzgewinn für Janis Bonin verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Köhler. Das musste man neidlos anerkennen. Lange
umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Volker Hedderich und Siegmar Menz, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Elmar Schmidt wehrte eine 1:0 Satzführung von Dominik
Menz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Otmar Krapp und Thomas Maus, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marek
Schmidt, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Andreas Hübel verlor. Einen langen Atem
hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Nicht einen Satzgewinn
überließ Bernd Reuter seinem Gegner Christian Joosten beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Reuter nun bei 3:7, während Joosten bislang 0 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. 2:3 endete dann das
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Doppel zwischen Bonin / Hedderich und Köhler / Menz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des FC 1931 Rüddingshausen II geht es nun im nächsten Spiel am
27.03.2024 gegen den SV 1936 Saasen e.V., während der TV 1912 Kesselbach am 18.03.2024
gegen den SV 1936 Saasen e.V. antritt.

 Statistik:
 FC 1931 Rüddingshausen II

Doppel: Bonin / Hedderich 1:1, Schmidt / Krapp 0:1, Schmidt / Reuter 1:0 
Einzel: J. Bonin 1:1, V. Hedderich 1:1, E. Schmidt 1:1, O. Krapp 1:1, M. Schmidt 1:1, B. Reuter 1:1 

 TV 1912 Kesselbach
Doppel: Köhler / Menz 2:0, Menz / Maus 0:1, Hübel / Joosten 0:1 
Einzel: T. Köhler 2:0, S. Menz 0:2, D. Menz 0:2, T. Maus 2:0, A. Hübel 2:0, C. Joosten 0:2


